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STADT NITTENAU

NITTENAU

Stadtbücherei. Heute von 15 bis
19 Uhr geöffnet.

Eltern-Kind-Gruppe „Süße Mäuse“.
Heute, 9 bis 11 Uhr, unter der Leitung
von Petra Höfler, Tel. (0 94 36) 33 46.

TSV, Fußball.Heute, 16.30 bis
18 Uhr, Training der G-Junioren in der
Turnhalle Jahnweg.

TSV, Freizeitsport.Heute, 20 bis
21 Uhr, Sport in der Regentalhalle.
NeueMitglieder sind willkommen.

TSV, Volleyball.Heute kein Training.

FC Bergham, Fußball. Heute Trai-
ning: 17 Uhr C-Mädchen am Sport-
platz Fischbacher Straße, 18 Uhr B-
und C-Jugend am Sportplatz Jahn-
weg.

FC Bergham, Kegeln.Heute, 18 Uhr,
Training für Senioren im Vereinsheim
an der Fischbacher Straße.

FC Bergham, Badminton. Heute,
19 Uhr, Training in der RTG-Halle.

Activ-Club.Mittwoch, 18.15. Uhr und
Donnerstag, 18 und 18.30 Uhr,Was-
sergymnastik im Rehazentrum; Frei-
tag, 15 Uhr, Diabetikersport im Gym-
nasium.

Evang. Kirchengemeinde. Heute,
15 Uhr, Eltern-Kind-Gruppe.

FC Bergham. Kegelbahnen für Frei-
zeit- und Hobbykegler sowie die Sau-
naanlage können unter Tel. (0 94 36)
90 35 42 reserviert werden. (mz)

CSU-Fraktion.Mittwoch, 19.30 Uhr,
Fraktionssitzung in der Schmankerls-
tube, Regentalstraße. Ab 20 Uhr ist
die Sitzung für Mitglieder offen.

Bündnis 90/Die Grünen.Montag,
25. Januar, 20 Uhr Versammlung des
OVNittenau im Gasthaus Jakob. Ta-
gesordnung: Müllkraftwerk SAD
(Müllmengenüberschreitung- Auswir-
kung auf Nittenau), Fotovoltaikfreiflä-
chenanlagen, Nationalsozialismus in
Nittenau, Rettungswege und Feuer-
schutz Volksschule Nittenau, Block-
heizkraftwerk (Stammt das Holz aus
den heimischenWäldern?), Baumdo-
kumentation, Stadtrat, neue und alte
Anträge, Sonstiges.

Pfarrgemeinderat.Dienstag, 19.30
Uhr, Sitzung im Pfarrheim (Heimstü-
berl).

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FISCHBACH

Kirchenchor.Heute, 19 Uhr, Probe in
der Pfarrkirche.

SV, Stockschützen.Mittwoch, 18
Uhr, Training auf den Asphaltbahnen
an der Lohbügler Straße.

Vereinsgemeinschaft. Alle Vereine
und Organisatoren, die sich am 28.
Fischbacher Faschingszug beteiligen,
treffen sich heute um 19 Uhr imGast-
haus „Zur Sonne“ in Brunn. Es geht
um die Einteilung der Themenwagen
und Fußgruppen. Außerdemwird der
Bedarf an Bonbons und Süßigkeiten
ermittelt. Aufbau derWagen jeden
Samstag, immer ab 9.30 Uhr, im
Feldstadel. (tah)
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GOTTESDIENSTE

KATH. STADTPFARREI

Montag, 7 Uhr Messe (Anna Dirnber-
ger für verst. Ehemann Josef und
verst. Sohn Josef), 17 Uhr Rosen-
kranz. Dienstag, 7 UhrMesse (Rosa
Oberberger und Sohn für verst. Ehe-
mann und Vater Alois Oberberger),
15.30 Uhr Schülermesse (Fam. Ru-
pert Wolf für verst. Onkel Josef Wolf),
17 Uhr Rosenkranz.Mittwoch, 7 Uhr
Messe (Wilhelm Bohn für verst. Vater,
verst. Onkel Wilhelm und verst. Tante
Sophie Bohn), 8 UhrMesse (Maria
Ederer für verst. Eltern und verst.
Bruder Hans Jakob), 17 Uhr Rosen-
kranz. Donnerstag, 7 UhrMesse (An-
na Hochmuth für verst. Josef und
verst. Anna Leitl), 18 Uhr Aussetzung
des Allerheiligsten – stille Anbetung,
18.30 Uhr Rosenkranz und Beichte,
19 UhrMesse (Anita Hurm (geb.We-
ber) für verst. Tante Edeltraud Neu-
hierl (geb.Wächter). Freitag, 7 Uhr
Messe (Hannelore Jehl für verst. El-
tern und verst. Bruder Günter), 18.30
Uhr Rosenkranz, 19 Uhr ökumeni-
scherWortgottesdienst im Rahmen
der Gebetswoche für die Einheit der

Christen. Samstag, 7 UhrMesse (Al-
bert Zwicknagl mit Söhnen für verst.
Ehefrau undMutter Johanna Zwick-
nagl), 15 bis 16 Uhr Beichte, 18.30
Uhr Rosenkranz, 19 Uhr Vorabend-
messe (Andreas Sturm für verst. El-
tern, verst. Schwiegereltern und
verst. Angehörige). (mz)
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ASANG

Freitag, 19 UhrMesse (Maria Lanzl-
Geier, Roßbach, für verst. Anna Seidl,
Diepenried). (mz)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PFARREI FISCHBACH

Montag, 16 Uhr Rosenkranz. Diens-
tag, 18 Uhr Rosenkranz und Beichte,
18.30 UhrMesse nachMeinung.Mitt-
woch, 7.30 Uhr Rosenkranz, 8 Uhr
Messe, Hausfrauengottesdienst (Ag-
nes Herdke für verst. Georg Frimber-
ger). Donnerstag, 15.30 Uhr Rosen-
kranz und Beichte, 16 Uhr Messe,
Schülergottesdienst (Therese Aubur-
ger für verst. Hans und Otto Aubur-
ger). Freitag, 7.30 Uhr Rosenkranz, 8

UhrMesse, Rentnergottesdienst (Lie-
selotte Pronold für verst. Familie Mül-
ler). Samstag, 15.30 Sprechstunde
im Pfarrbüro, 16.30 Uhr Rosenkranz
und Beichte, 17 UhrMesse (Laura
Schuster für verst. Mann). Sonntag,
9 Uhr Rosenkranz und Beichte, 9.30
UhrMesse (Irmgard Schuster für
verst. Eltern, Geschwister und Ange-
hörige). (tah)
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SCHÖNSTATTFAMILIE

Sonntag, 24. Januar, 14.30 Uhr Bünd-
nisandacht in der Schönstattkapelle
in Nittenau. (mz)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

EVANG. KIRCHENGEMEINDE

Freitag, 19 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst in der Gebetswoche zur Ein-
heit der Christen in der Pfarrkirche
Mariä Geburt in Nittenau. Sonntag,
8.30 Uhr Gottesdienst in der Aufer-
stehungskirche Bodenwöhr, 10 Uhr
Gottesdienst in der Erlöserkirche Nit-
tenau, gleichzeitig Kindergottes-
dienst. (mz)
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KURZ NOTIERT

Senioren fahren wieder
nach Bad Gögging
NITTENAU.Der Seniorenkreis unter-
nimmt amDonnerstag, 28. Januar,
wieder eine Badefahrt ins Thermalbad
nach BadGögging. Bereits um 13Uhr
kann in Fischbach bei der Bushalte-
stelle zugestiegenwerden.Weitere Zu-
steigemöglichkeiten bestehen um
13.15 Uhr in Bruck amMarktplatz so-
wie um 13.30 Uhr am Parkplatz an der
kleinen Regenbrücke inNittenau. Der
Fahrpreis inkl. zweieinhalb Stunden
Badeaufenthalt beträgt 16 Euro. Die
Ankunft inNittenau erfolgt gegen 19
Uhr. Es können auchNichtmitglieder
zum selben Preismitfahren. Anmel-
dungen sind erforderlich undwerden
unter Tel. (0 94 36) 623 oder (01 70)
3 51 89 56 entgegengenommen. (the)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Anmeldung im
Johanniter-Kinderhort
NITTENAU. Für Kinder imAlter von
sechs bis 14 Jahren können im Johan-
niter-Kinderhort Nittenau Betreu-
ungszeiten gebuchtwerden. Dazu fin-
den von 15. bis 19. Februar Anmeldeta-
ge statt, die interessierte Elternmit ih-
renKindern besuchen können. Hort-
leiterin RamonaWein an diesen Tagen
von 7.30 bis 16 Uhr über die pädagogi-
sche Arbeit der Kindertagesstätte und
nimmt dabei Anmeldungen entgegen.
Betreuungszeiten können anWerkta-
gen bis 17 Uhr gebuchtwerden.Wer
die Anmeldetage nicht persönlich be-
suchen kann hat dieMöglichkeit, un-
ter Tel. (0 94 36) 30 10 44mit Ramona
Wein in Verbindung zu treten.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KLJB bereitet den
Landjugendball vor
NITTENAU. Zur Vorbereitung auf den
Landjugendball bietet die KLJB einen
kostenlosen Tanzkurs für Teilnehmer
ab 14 Jahren an. Der Kurs findet an fol-
genden Terminen statt: Dienstag, 19.
und 26. Januar, sowie Dienstag, 2. Fe-
bruar.Weitere Kurstage sind Freitag,
22. und 29. Januar, sowie Freitag, 5. Fe-
bruar. Getanzt wird jeweils ab 19 Uhr
im großen Saal im Jugendheim. An
den Tanzkurs-Terminen finden auch
dieweiteren Vorbereitungen des Balls
und der Kartenvorverkauf statt. Der
Ball selbst findet am 6. Februar statt.
Einlass ist ab 19Uhr, Beginn um 20
Uhr. Es spielt die Band „d’Quertreiber“.
Der Eintritt kostet neun Euro. Karten
sind imVorverkauf auch unter Tel.
(0 94 36) 88 88 erhältlich.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Über 5000 Euro für den
Priesternachwuchs
NITTENAU.Genau 5121 Eurowurden
anlässlich des 75. Geburtstages von
Pfarrer Josef Schiedermeier für den
Priesternachwuchs gespendet. Im ak-
tuellen Pfarrbrief dankt Schiedermeier
für alle Gaben und für die vielen guten
Wünsche. Sein besonderer Dank gilt
der Sprecherin des Pfarrgemeindera-
tes,Waltraud Lanzl, diemit vielenHel-
ferinnen undHelfern den festlichen
Pfarrabend gestaltet hat.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Viel Geld für gute
Zwecke gesammelt
NITTENAU. Im aktuellen Pfarrbrief gibt
die kath. Stadtpfarrei die Ergebnisse
der jüngsten Sammelaktionen be-
kannt. Adveniat-Aktion 2009: 10 100
Euro (2008: 9861,88 Euro). Adventsop-
fer der Kinder: 753 Euro (2008: 975,23
Euro). Sternsingeraktion: 6688,84 Euro
(2009: 7218,08 Euro). BesonderenDank
undAnerkennung spricht Stadtpfar-
rer Josef Schiedermeier in diesem Zu-
sammenhang den Sternsingergruppen
und ihren Begleiterinnen und Beglei-
tern aus.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Jugendromfahrt auch
per Flugzeug möglich
NITTENAU. Bei der Jugendromfahrt gibt
es in diesem Jahr eineNeuerung: Paral-
lel zur Busreise wird erstmals eine
Flugreise angeboten, die entsprechend
kürzer gestaltet ist. Die Reisemit dem
Bus findet vom 5. bis 10. April statt, die
Flugreise vom 6. bis 9. April. Näheres
kannman im Pfarramt erfahren.

BRUCK/NITTENAU. Groß war das Inter-
esse der Bevölkerung und vor allem
der Mitarbeiter, als am Samstag die
Schabmüller Firmengruppe zu ihrem
Neujahrsempfang ins Autohaus Bock
nach Nittenau lud. Star der Veranstal-
tung war der äußerst seltene wie auch
außergewöhnliche „Bayern Kini“. Wer
bei diesem Namen an den bayerischen
Märchenkönig Ludwig II. denkt, liegt
eigentlich falsch. Es handelt sich viel-
mehr um ein dreisitziges Motorrad,
dessen Entstehungsgeschichte von
den dafür verantwortlichen Firmen al-
lerdings mit einem Märchen vergli-
chen wird. Sieben Firmen, drei aus In-
golstadt und vier aus Bruck, alle gehö-
ren zur Schabmüller Firmengruppe,
waren an der Entstehung beteiligt. Die
Führungskräfte hatten die Idee ein ge-
meinsames, einzigartiges Projekt auf
die Beine zu stellen, um damit die Viel-
seitigkeit, Leistungsstärke und Inno-
vationskraft der Firmengruppe darzu-
stellen.

Neues Gesicht für eine BMW

Nach einigen Projektrunden ist es
schließlich gelungen die BMW K
1200/1300 R zu einem schmucken
Dreisitzer umzubauen.

Nachdem die Firmengruppe unter
anderem diverse Komponenten wie
Motorgehäuse, Hauptrahmen, Fahr-
werksteile, komplette Fußrastenanla-
gen etc. für BMW-Motorräder fertigt,
war klar, es kann nur eine BMW sein,
an welcher die Ideen verwirklicht wer-
den.

Auf Anfrage wurde der Brucker Un-
ternehmensgruppe von BMW eine K
1200/1300 R zur Verfügung gestellt.
Bei den Projektsitzungen wurden
dann verschiedene Varianten des Um-
baus diskutiert. Diese reichten von ei-
nem Cruiser mit langer Vorderradga-
bel und langem Radstand bis hin zum
Dragster mit kurzer Sitzbank und ei-
nem extrem breiten Hinterreifen. Aus
den gesammelten Vorschlägen wur-
den in Zusammenarbeitmit einemDe-
signstudio die endgültige Version
„Bayern Kini 2009“ verabschiedet. In
dieser Studie wurden unterschiedliche
Themenbereiche am Motorrad be-
leuchtet. Bewusst wurde teilweise nur
eine Seite des Motorrads modifiziert,
um den Unterschied zum Original
zum Ausdruck zu bringen. Ziel war es,
den Charakter des Motorrads in seiner
Ursprungsform zu erhalten und den-
noch dessen Äußeres maßgeblich zu
verändern. Auf den ersten Blick fallen

der deutlich verlängerte Radstand, die
Verkleidung des Motors sowie die ver-
längerte Sitzbank auf. Das Cockpit
wurde mit einer passgenauen Verklei-
dung ausgestattet.

Um eines der Mottos der diesjähri-
gen „Zulieferer Innovativ“ (Mobilität)
aufzugreifen, wurde die Sitzbank um
einen zusätzlichen Platz erweitert. Da-
bei wurde der Hinterrahmen um ein
Stück verlängert und ein zusätzliches
Paar Fußrasten montiert. Eine Verlän-
gerung und Anpassung der Hinterrad-
schwinge sowie der Hinterradstrebe
ermöglichten den Einbau eines extra
breiten Reifens. Dazu wurde auch die
Originalfelge entsprechend verbreitert
und ein Distanzstück angefertigt, um
das Hinterradwiedermittig zu positio-
nieren.

Um den Neigungswinkel des vorde-
ren Radträgers flacher zu gestalten,
wurde ein neuer Dreieckslenker gefer-
tigt undmontiert.

Richard Nuber, Geschäftsführer der
WELCO GmbH & Co. KG und Markus

Forster, Betriebsleiter der ZBG Zerspa-
nungstechnik Bruck GmbH hatten
sichtlich Spaß, den interessierten Be-
suchern das Motorrad und dessen Ent-
stehungsgeschichte zu erklären.

Firmeninhaber Franz Schabmüller
freute sich über die vielen Gäste und
vor allem auch, dass so viele Mitarbei-
ter gekommen sind. Sein besonderer
Gruß galt außerdem Brucks 1. Bürger-
meister Hans Frankl.

Größter Arbeitgeber im Markt

Frankl freute sich in seinemGrußwort
über die Innovationen der Schabmül-
ler Firmengruppe, dessen vier Firmen
in Bruck den größten Arbeitgeber stel-
len und aufgrund der passenden Fir-
menphilosophie, des guten Manage-
ments und der Vielseitigkeit in Zeiten
der Wirtschaftskrise nach wie vor gut
im Geschäft sind. Der Bürgermeister
dankte für den Einsatz und die unter-
nehmerische Leistung. Dies sei nach
seinen Worten auch für Bruck sehr
wichtig. (tlf)

Beweis für Innovationskraft
und Leistungsfähigkeit
WIRTSCHAFTDer „Bayern Kini“
stand imMittelpunkt des
Neujahrsempfangs der
Schabmüller Firmengruppe
imAutohaus Bock.

Auf dem dreisitzigen BMW-Feuerstuhl, genannt „Bayern Kini“, platzierten
sich (v. l. n. r.) Firmeninhaber Franz Schabmüller, Seniorchef Georg Bock
vom BMW-Autohaus Bock in Nittenau und Brucks Erster Bürgermeister
Hans Frankl. Foto: tlf

NITTENAU. Am Aschermittwoch wird
bei einer Kinderführung in der Re-
gensburger Sternwarte alles über
Marsmenschen, Meteoriten und
Mondkrater zu erfahren sein. Sollte
das Wetter mitspielen, können die
Teilnehmer der Fahrt mit dem großen
Teleskop den Himmel nach Sternbil-
dern und Planeten absuchen. Anmel-
dungen bis 12. Februar im Touristik-
büro. Fahrt und Führung kosten 7,50
Euro. Die Plätze sind begrenzt.

Ausflug zu
den Sternen
KINDER In den Faschingsferi-
en bietet das Touristikbüro
wieder eine Fahrt zur Re-
gensburger Sternwarte an.
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VIER FIRMEN AUS BRUCK BETEILIGT

Vier der beteiligten Firmen haben
ihren Standort in Bruck.
➤ Die CNC-Bearbeitung wurde bei der
Firma ZBG Zerspanungstechnik Bruck
GmbH und der ZBGMotorentechnik
GmbH und Co. KG ausgeführt.

➤ Die FS-Technologies GmbH & Co. KG
stellte das Spezialwerkzeug her.
➤ Mit derWELCO GmbH & Co. KG ver-
fügt die Firmengruppe über einen Be-
trieb, der einen großen Bereich der
Oberflächenbehandlung abdeckt. (tlf)
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